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Öffentliche Beschaffung von Natursteinen 
 

 

Natursteine, die aus Schwellen- und Entwicklungsländern importiert werden, stellen in 

öffentlichen Ausschreibungen eine wichtige Position dar. Seit April 2009 können Städte 

und Kommunen neben ökonomischen Kriterien auch soziale und ökologische Aspekte 

berücksichtigen. Das unabhängige Siegel Fair Stone garantiert der Öffentlichen Hand 

faire Arbeitsbedingungen in der Natursteinproduktion.  

Fair Stone wird vom Deutschen Städtetag, den Städten München, Basel und Zürich, der 

kritischen Verbraucher Initiative e.V.  und vielen anderen empfohlen.  

Leider gehen die meisten Städte bei ihren Ausschreibungen nicht über die ILO 

Kernarbeitsnormen 138 und 182 – keine ausbeuterische Kinderarbeit – hinaus. Doch 

gerade die Verbesserung der Arbeitsbedingungen, wie Gesundheit und Sicherheit am 

Arbeitsplatz, das Tragen von Persönlicher Schutzausrüstung, etc. ist essentiell. Auch 

werden bei Ausschreibungen so genannte Selbstverpflichtungserklärungen von Bietern 

akzeptiert, die jedoch nicht nachweislich überprüft werden können. Eine Bescheinigung 

von unabhängigen Zeichengebern wie Fair Stone ist jedoch die einzige Möglichkeit 

risikofreien Einkaufs. 

Doch auch hier kommt es auf die richtige Handhabung an. Manche europäische 

Natursteinhändler, die nicht Partner von Fair Stone sind, nutzen das Logo illegal, um 

sich an Ausschreibungen zu beteiligen. Es kann auch vorkommen, dass Fair Stone 

Partner Produkte anbieten, die nicht aus den bei Fair Stone registrierten Steinbrüchen 

und Fabriken stammen.  
 

Nur jene Lieferungen, welche in die internetbasierte Tracing Fair Stone Software 

eingetragen werden, stammen aus Fair Stone Betrieben und gelten als solche. 

 

Wir unterstützen Sie bei der fairen Beschaffung: 

(a) Melden Sie uns Ihre Ausschreibungen. Wir unterstützen Sie bei der richtigen 

Formulierung der Anforderungen, um einem möglichen Siegelmissbrauch 

vorzubeugen. Ihre Kommune erhält zudem bei Bauabschluss eine Urkunde mit 

dem Nachweis, fair gehandelte Natursteine verbaut zu haben. 

(b) Überprüfen Sie, ob Ihr Lieferant Fair Stone Partner ist: 

http://fairstone.org/partner/partner/ 

(c) Nutzen Sie die Tracing Fair Stone Software: www.tracingfairstone.com. Mit der 

Bestellnummer, die Sie von Ihrem Steinlieferanten bekommen, oder durch 

Einscannen des QR-Codes auf den Palettenbeschriftungen können Sie 

nachprüfen, ob die bestellte Ware aus Fair Stone Betrieben stammt. 


